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DSTG - wenn Sie diese vier Buchstaben zum ersten Mal 
lesen oder hören, wissen Sie vielleicht im ersten Moment 
nicht, was Sie mit ihnen anfangen sollen oder was die 
DSTG überhaupt ist. So ging es zumindest mir vor 30 Jah-
ren. Rückblickend weiß ich heute, dass sich ohne den Ein-
satz und das Engagement der Deutschen Steuer-Gewerk-
schaft in den letzten 30 Jahren die Arbeitsbedingungen, 
die beruflichen Perspektiven und die Besoldung nicht so 
positiv entwickelt hätten, wie dies aktuell der Fall ist.

Nach der Definition im Duden ist eine Gewerkschaft „eine Organisation der Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer (einer bestimmten Berufsgruppe) zur Durchsetzung ihrer (sozialen) Inter-
essen“. Nun sind die Meisten von uns zwar Beamte aber dennoch haben auch wir das Recht, 
uns zur Wahrung unserer Interessen und Gewährleistung unserer Mitspracherechte zusam-
menzuschließen und zu solidarisieren. Genau das ist der Grund warum es die DSTG gibt. Wir, 
die DSTG, sind die einzige Fachgewerkschaft, die die Interessen der Finanzbeamten und die der 
Tarifbeschäftigten in der Finanzverwaltung vertritt. 

Die DSTG fordert neben einer leistungsgerechten Bezahlung, auch angemessene Arbeitsbedin-
gungen, die von einer ergonomischen Arbeitsplatzausstattung bis hin zu besseren beruflichen 
Perspektiven reichen. Die DSTG setzt sich nicht nur für die Interessen aller Beamtinnen und 
Beamten und den Tarifbeschäftigten in der Finanzverwaltung ein. Nein, sie kümmert sich auch 
um die Belange jedes einzelnen Mitgliedes. So gewährt die DSTG ihren Mitgliedern z.B. Rechts-
schutz bei beruflichen Streitigkeiten und steht diesen auch für beamten- oder tarifrechtliche 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Im Oktober 2019 wurde der gesamte Bezirksvorstand vom Steuer-Gewerkschaftstag der DSTG 
Baden für 5 Jahre neu gewählt. Wie sich der Bezirksvorstand zusammensetzt, können Sie am 
Ende dieses Heftes sehen.

Die nachfolgenden Seiten sollen Sie über die DSTG informieren. Ich würde mich freuen, wenn 
ich Ihr Interesse an der unserer Deutschen Steuer-Gewerkschaft geweckt habe. Wenn Sie Fragen 
zur DSTG und ihrer Arbeit haben, scheuen Sie sich bitte nicht, mich, ein anderes Mitglied aus 
dem Bezirksvorstand oder den / die Ortsverbandsvorsitzende (n) an Ihrer Dienststelle anzu-
sprechen. 

 
Ihr

Andreas Krüger 
Bezirksvorsitzender

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
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Aufbau und Organisation der DSTG

Bundesverband
Über 70.000 der insgesamt 110.000 Beschäftigten in 
der Steuerverwaltung sind Mitglieder der DSTG. Die 
DSTG ist bundesweit in 25 Mitgliedsverbänden auf 
Ebene der Länder und Oberfinanzdirektionen organi-
siert. Der Bundesvorsitzende Thomas Eigenthaler und 
die Mitglieder der Bundesleitung halten einen engen 
Kontakt zum Bundesfinanzministerium und dem Bun-
desfinanzminister. Sie sind Ansprechpartner der Bun-
desregierung bei Änderungen der Steuergesetze. 

Der Bundesverband der DSTG ist Mitglied im dbb be-
amtenbund und tarifunion und hält hier die Fahne der 
Kolleginnen und Kollegen der Steuerverwaltung hoch.

Landesverband
Die Bezirksverbände Baden und Württemberg bilden 
den Landesverband Baden-Württemberg. Er ist für die 
politische Arbeit in unserem Bundesland verantwort-
lich. Der Landesvorsitzende Markus Scholl und die 
weiteren fünf Mitglieder der Landesleitung führen lau-
fend politische Gespräche mit allen etablierten Partei-
en des Landtags. Die Landesleitung ist zusammen mit 
dem Landesvorstand für die politische Arbeit verant-
wortlich. In der Landesleitung ist der Bezirksverband 
Baden durch seinen Vorsitzenden Andreas Krüger und 
seine Geschäftsführerin Michaela Mengel, die gleich-
zeitig Landesschatzmeisterin ist, vertreten.

Bezirksverband Baden
Die Organisation und Betreuung der Gewerkschafts-
mitglieder ist in die beiden Bezirksverbände Baden 
und Württemberg aufgeteilt, bei denen auch die Bei-
tragshoheit liegt. Die laufenden Geschäfte werden von 
der Bezirksleitung zusammen mit dem Bezirksvor-
stand wahrgenommen. Beide Bezirksverbände haben 
zusammen fast 10.000 Mitglieder, davon sind in Baden 
etwa 4.500 Mitglieder organisiert.

v.l. Andreas Krüger, Markus Scholl,  
Thomas Eigenthaler, Kai Rosenberger

Landeshauptvorstand

Bezirksvorstand Baden
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Ortsverbände
Der Bezirksverband Baden ist in Ortsverbände geglie-
dert, die bei allen Finanzämtern (und deren Außenstel-
len) oder auch bei anderen Behörden wie z.B. der Ober-
finanzdirektion Karlsruhe bestehen. Damit besteht an 
jeder Dienststelle ein eigener DSTG-Ortsverband. 
Der/die Ortsverbandsvorsitzende ist gemeinsam mit 
der örtlichen Frauenvertreterin und dem/der örtlichen  
Jugendvertreter/in der/die erste Ansprechpartner/in  
für die Mitglieder vor Ort. In der Regel findet jähr-
lich eine Mitgliederversammlung des Ortsverbands 
statt. Sie gibt Gelegenheit neue Informationen zu er-
halten. Auch für Fragen und Anregungen an den/die 
Ortsverbandsvorsitzende/n und seine Vorstandsmit-
glieder ist Raum. Diese Versammlung wählt auch den 
Vorstand des Ortsverbands.

Einmal im Jahr treffen sich alle Ortsvorsitzenden und der Bezirksvorstand zur Bezirkskonferenz, 
um aktuelle Informationen auszutauschen und die weitere gewerkschaftliche Arbeit zu besprechen. 
Alle fünf Jahre, zuletzt im Oktober 2019, finden die Steuer-Gewerkschaftstage des Landes- und 
der Bezirksverbände statt. Über dreihundert Delegierte aus den jeweiligen Ortsverbänden ent-
scheiden mit den Wahlen der Vorsitzenden und der Mitglieder der Vorstände sowie der Be-
schließung von Anträgen über die gewerkschaftliche Arbeit der nächsten Jahre.

DSTG Jugendvertreter

Bezirkskonferenz
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Wer in der Steuer- bzw. Finanzverwaltung als Beamtin oder Beamter bzw. als Tarifbeschäftigte oder als 
Tarifbeschäftigter tätig ist, hat sich einem besonderen Beruf verschrieben. Innerhalb des öffentlichen 
Dienstes haben wir eine ganz spezielle Funktion, weil wir uns um die Einnahmen des Staates und um 
sein Vermögen kümmern. Ohne unsere kompetente Arbeit könnte die Politik nichts gestalten. 

Man könnte denken, uns schlägt deswegen ein besonderes Maß an Wertschätzung entgegen. Das ist 
leider nicht der Fall. Die Bürger respektieren uns in aller Regel und bescheinigen uns in Umfragen auch 
eine kompetente und gute Leistung. Aber wer zahlt schon gerne Steuern? Andere Bereiche haben so 
etwas wie eine „natürliche Lobby“. Der Bürger wünscht sich ein hohes Maß an Sicherheit und fordert 
deshalb viele Polizeibeamte. Eltern wünschen sich viele Lehrer, weil sie sich um die Zukunft ihrer Kinder 
sorgen. Solch eine breite gesellschaftliche Lobby fehlt uns! Deshalb müssen wir die Dinge selbst in die 
Hand nehmen. Das Instrument hierfür ist eine starke, verantwortungsbewusste Fachgewerkschaft der 
Finanzverwaltung: die DEUTSCHE STEUER-GEWERKSCHAFT.

Wir kennen uns im fachlichen Bereich aus und wir kennen unsere Verwaltungsstrukturen. Viele von 
uns sind in der Personalvertretung tätig und wissen auch von daher, wo der Schuh in unserer Ver-
waltung drückt. Bis auf den Vorsitzenden des DSTG-Dachverbandes sind alle unsere Funktionsträger 
ehrenamtlich tätig. Dies sichert zum einen die ganz besondere Nähe zu unseren Mitgliedern, zum 
anderen ist dies ein verantwortungsvoller Umgang mit den Mitgliedsbeiträgen. Nicht mit lautem Ge-
töse sondern in täglicher Sacharbeit verschaffen wir uns Gehör, um die berechtigten Anliegen unserer 
Kollegenschaft vorzubringen und für konkrete Verbesserungen zu kämpfen. Zusammen mit unserem 
Dachverband, dem Deutschen Beamtenbund und Tarifunion, kämpfen wir für

  • eine leistungsgerechte Bezahlung mit einer regelmäßigen Anpassung

  • für bessere Beförderungsmöglichkeiten sowie für bessere Eingruppierungen im Tarifbereich

  • für eine angemessene Beihilfe im Krankheits- und Pflegefall

  • für die Versorgung im Alter bzw. für Hinterbliebene.

Mit unserer Frauenvertretung kümmern wir uns um die spezifischen Anliegen der 
weiblichen Beschäftigten. Hierbei spielt das Thema „Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie“ in vielen Verästelungen (Teilzeit, Heimarbeit, beruflicher Wie-
dereinstieg) eine ganz große Rolle.  

Mit unserer DSTG-Jugend haben wir eine schlagkräftige Jugendorgani-
sation, die uns in eine gute gewerkschaftliche Zukunft führen wird und 
mit unserer Seniorenvertretung engagieren wir uns auch verstärkt für 
die speziellen Anliegen unserer Ruheständler. 

Getreu unserem Motto: Vertreten – Verändern – Verbessern

Warum ist die DSTG unverzichtbar?
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Die Ziele der DSTG werden vom Steuer-Gewerkschaftstag, dem höchsten Gremium unseres Ver-
bands, durch die Beschlussfassung der Anträge festgelegt. Sie werden laufend verfolgt, ergänzt 
und an die aktuellen Gegebenheiten angepasst. Schwerpunkte der nächsten Zeit werden u. a. sein:

O	Schaffung 1.500 neuer Stellen in der Steuerverwaltung

O	„Arbeit zu den Menschen“ – Schaffung weiterer dezentraler Arbeitsplätze

O	Erhöhung der Haushaltsstellen in den „Spitzenämtern“ 

O	Abschaffung der Stellenobergrenzenverordnung im mittleren Dienst

O	Erhöhung der prüfungsfreien Aufstiegsmöglichkeiten in allen Laufbahnen

O	Anhebung der Eingangsämter in allen Laufbahnen

O	Steuergerechtigkeit durch gleichmäßigen Steuervollzug

O	Rücknahme der Beihilfeverschlechterungen aus dem Jahr 2013

Erfolge der DSTG
2020/21	 O	 Rücknahme der Absenkung der Eingangsbesoldung zum 01.01.2018.

	 O	 Anhebung des Eingangsamtes im mittleren Dienst nach A 7.

	 O	 Ausschöpfung der Stellenobergrenze im mittleren Dienst. 

	 O	 Über 1.000 Stellenhebungen in der Finanzverwaltung.

	 O	 Rücknahme der Absenkung der Einkünftegrenze für beihilfeberechtigte Ehegatten und  
	 Lebenspartner rückwirkend zum 01.01.2013 und Erhöhung auf 20.000 € zum 01.01.2021.

	 O	 Einstellung von 500 zusätzlichen Tarifbeschäftigten in den nächsten Jahren.

2019	 O	​ 530 Stellenhebungen nach A 12 
2018	 O	 Rücknahme der Absenkung der Eingangsbesoldung zum 01.01.2018.

	 O	 Schaffung weiterer 200 Telearbeitsplätze. Nach Abschluss des Pilotprojekts  
	 werden nunmehr 820 Telearbeitsplätze angeboten.

2017  	 O	 165 Stellenhebungen im mittleren und gehobenen Dienst

2016	 O	 Ausbringung weiterer 150 Telearbeitsplätze.

	 O	 Einführung eines zweiten Einstellungstermins für Anwärter des gehobenen Dienstes.

2015	 O	 851 Stellenhebungen im mittleren und gehobenen Dienst.  
	 Dies führte zu über 1.000 Beförderungen. 

	 O	 Einführung der Teilzeit nach § 69 Abs. 5 LBG („Sabbatjahr“)   

	 O	 Vereinfachung der Aufstiegsmöglichkeiten vom mittleren in den gehobenen  
	 Dienst der Steuerverwaltung, sowohl prüfungsfrei als auch prüfungsgebunden.

2014 	 O	 Schaffung von 100 Telearbeitsplätzen im Rahmen eines Pilotprojekts.

	 O	 Altersunabhängiger Urlaubsanspruch von 30 Tagen

2013	 O	 Spürbare Erhöhung der Einstellungszahlen.

Ziele der DSTG



Sportlich aktiv im  
Bezirksverband Baden

Die DSTG Baden steht nicht nur für qualitativ hoch-
wertige gewerkschaftliche Interessenvertretung, auch 
die körperliche Fitness unserer Mitglieder ist uns ein 
Anliegen.

Ob beim Fußball, Handball, Tischtennis oder Schach, 
unsere Mitglieder sind fit und haben jede Menge Spaß 
bei unseren alljährlich stattfindenden Sportturnieren 
auf Bezirks- und Landesebene.

Und wer dann noch nicht genug hat, der kann sich 
beim Deutschlandturnier der Finanzämter mit Kolle-
ginnen und Kollegen aus der gesamten Republik im 
sportlichen Wettkampf messen. Fußball, Tischtennis, 
Tennis, Drachenboot, Volleyball, Bowling, Kegeln, Lau-
fen, Schach oder doch lieber Skat?! Beim Deutschland-
turnier ist für Jung und Alt immer etwas geboten.

Andere Länder andere Sitten? Nicht beim Finanzsport. 
Die Sieger des Deutschlandturniers in den Disziplinen 
Fußball, Tischtennis, Tennis und Schach haben beim 
Internationalen Finanzsportturnier auch die Möglich-
keit auf europäischer Ebene mit Kolleginnen und Kolle-
gen der Finanzverwaltung in Kontakt zu kommen.

Überzeugt Euch selbst und seid mit dabei!!!

Ansprechpartner/in:
Corina Kistner, Email: kistner@dstg-baden.de
Dominik Lang, Email: lang@dstg-baden.de
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1.	 Solidargemeinschaft: Ihre Interessen werden von einer durchsetzungsstarken 
Solidargemeinschaft mit über 70.000 Mitgliedern wirksam vertreten.

2.	 DSTG magazin: Kostenlos erhält jedes Mitglied das DSTG magazin. Mit der 10 
Mal im Jahr erscheinenden Zeitschrift erhalten Sie Informationen zu berufsspe-
zifischen und steuerrechtlichen Fragen aus erster Hand. Dazu gehören auch 
aktuelle steuerliche Fachinformationen durch die Steuer-Warte.

3.	 Rechtsschutz: Die DSTG gewährt ihren Mitgliedern kostenlosen Rechtsschutz 
für Fälle, die in Zusammenhang mit der beruflichen oder gewerkschaftlichen 
Tätigkeit stehen.

4.	 Seminare und Schulungen: Ihren Mitgliedern ermöglicht die DSTG bei der Teil-
nahme an zahlreichen interessanten Seminaren erhebliche Kostenermäßigungen.

5.	 Unterstützung in berufsspezifischen Belangen: Neben Rechtsschutz in beruf-
lichen Rechtsstreitigkeiten steht Ihnen als Mitglied jederzeit Beratung und  
Unterstützung in beamten- und tarifrechtlichen Fragestellungen zu.

6.	 Spezielle Angebote des DSTG-Verlages: Mitglieder profitieren unter anderem 
vom vergünstigten Einkauf steuerlicher Fachliteratur aus der „Grünen Reihe“.

7.	 Angebote des dbb vorsorgewerks: Weil die DSTG Mitgliedsgewerkschaft des 
dbb beamtenbund und tarifunion ist, stehen ihren Mitgliedern zahlreiche Vor-
teilsangebote starker Partner über das dbb vorsorgewerk offen. Dieses Angebot 
sichert gute Konditionen mit qualifizierter Beratung.

8.	 Senioren in der DSTG: Die DSTG Baden hat mit dem Seniorenverband Öffent-
licher Dienst Baden-Württemberg einen Kooperationsvertrag geschlossen. Pen-
sionäre und Rentner der DSTG genießen damit den vollen Service des Senioren-
verbands, ohne einen Cent mehr dafür zu bezahlen.

9.	 Die Organisation der DSTG: Attraktive Mitgliedsbeiträge durch ehrenamtliches 
Engagement ihrer Mitglieder.

Warum DSTG Mitglied werden:



Andreas Krüger
Vorsitzender
Stellvertretender
Landesvorsitzender
Bezirkspersonalrat
krueger@dstg-baden.de

Frank Kirchherr
Stellvertretender 
Vorsitzender

kirchherr@dstg-baden.de

Mario Enderle
Beisitzer

enderle@dstg-baden.de

Dominik Lang
Beisitzer
Sportbeauftragter
 

lang@dstg-baden.de

Margit Vetter
Arbeitnehmer-
vertreterin

vetter@dstg-baden.de

Birgit Renz
Bezirksseniorenver-
treterin

renz@dstg-baden.de

Margaret Horb
Stellvertretende
Vorsitzende

horb@dstg-baden.de 

Michaela Mengel
Geschäftsführerin
Landesschatzmeisterin
Stellv. Bezirkspersonal-
ratsvorsitzende
mengel@dstg-baden.de

Alexandra Geiger
Beisitzerin

geiger@dstg-baden.de

Julia Legler
Beisitzerin   
Hauptpersonalrat

legler@dstg-baden.de

Christa Zieher
Bezirksfrauenver-
treterin

zieher@dstg-baden.de

Gerd Huber
Ehrenvorsitzender
Landesseniorenver-
treter

huber@dstg-baden.de

Markus Scholl
Ehrenvorsitzender
Landesvorsitzender 
DSTG

scholl@dstg-baden.de

Stefan Jung
Stellvertretender
Vorsitzender

jung@dstg-baden.de

Michael Schlawinski
Schatzmeister

schlawinski@dstg-baden.de

Timo Jörger
Beisitzer
Betreuer der DSTG 
Homepage

joerger@dstg-baden.de

Franziska Wende
Beisitzerin   
Hauptpersonalrat

wende@dstg-baden.de

Natalja Herdt
Bezirksjugendleiterin

herdt@dstg-baden.de

Kai Rosenberger
Ehrenvorsitzender
Landesvorsitzender 
BBW

rosenberger@dstg-baden.de

Der Bezirksvorstand

Bezirksleitung

Weitere Mitglieder des Vorstands

Kooptierte Mitglieder des Vorstands

Corina Kistner
Rechtsschutz-
beauftragte
Sportbeauftragte

kistner@dstg-baden.de

Sandra Frank

frank@dstg-baden.de

Sebastian Looser 

looser@dstg-baden.de
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Monatliche Mitgliedsbeiträge 
(Stand 01.01.2020)

Beitrag

Besoldungsgruppe Vollzeit Pensionär

A05 - A07 8,10 € 8,10 €

A08 - A10 9,60 € 8,10 €

A11 - A12 12,40 € 10,70 €

A13 - A14 15,70 € 13,40 €

A15 u. höher 20,40 € 15,70 €

Entgeltgruppe Vollzeit Rentner

EG01 - EG07 8,10 € 8,10 €

EG08 - EG09 9,60 € 8,10 €

EG10 - EG13 12,40 € 10,80 €

EG14 u. höher 15,10 € 13,40 €

Teilzeitbeschäftigte mit einem Anteil 
von unter 75 v. H. und bei 
Familienmitgliedschaft das betrags-
niedrigere Mitglied:  8,10 €

Anwärter sind während der 
Ausbildungszeit beitragsfrei.

Bei Besoldungs-/ Gehaltserhöhungen 
wird der Beitrag dynamisiert.

Als Begrüßungsgeschenk wähle 
ich aus dem 
Internetangebot
unter www.dstg-bw.de/
vorteile/geschenk.pdf

 eine Powerbank *

 einen Regenschirm *

 einen Funkwecker *

 einen USB-Stick *

 einen Bluetooth-Lautsprecher *
* Begrüßungsgeschenke Stand 26.02.2020 / 
   aktuelles Angebot siehe Internet

Beitrittserklärung

Vor- und Zuname:

Straße:

PLZ Wohnort:

Geboren am:  Ortsverband:

Amtsbezeichnung bzw. Entgeltgruppe: Teilzeit (Umfang):

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt in die Deutsche Steuer-Gewerkschaft

 Bezirksverband Baden e.V. · Postfach 1101 · 76545 Sinzheim

 Bezirksverband Württemberg e.V. · Am Hohengeren 12 · 70188 Stuttgart

SEPA-Lastschriftmandat Gläubiger-Indentifi kationsnummer:
DE67 ZZZ0 0000 2985 90 (Baden) / DE61 ZZZ0 0001 2930 45 (Württemberg)

Ich ermächtige die Deutsche Steuer-Gewerkschaft (DSTG) Bezirksverband Baden e.V. / Bezirksverband 
Württemberg e.V. (Zahlungsempfänger), den von mir zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag vierteljährlich 
mittels Lastschrift von meinem/unserem nachstehenden Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: 

BIC: Name der Bank: 

Kontoinhaber: (Bankverbindung ist auch bei beitragsfreier Mitgliedschaft auszufüllen)

Ich bin damit einverstanden, dass die Deutsche Steuer-Gewerkschaft (DSTG) Bezirksverband Baden e.V. /
Bezirksverband Württemberg e.V. meine in dieser Beitrittserklärung angegebenen Daten zum Zweck 
der Beitragserhebung in einem automatisierten Verfahren verarbeitet. Auf Wunsch erhalte ich Auskunft 
über die zu meiner Person gespeicherten Daten. Die Übermittlung an andere Stellen als die mit dem 
Geldeinzug beauftragten Geldinstitute ist ausgeschlossen. Ich erkläre mich einverstanden, dass ein 
durch satzungsgemäßen Beschluss geänderter Beitrag eingezogen werden kann. Der Austritt ist nur zum 
Schluss eines Kalendervierteljahres zulässig. Er muss mindestens einen Monat vorher dem Bezirksvor-
stand schriftlich angezeigt werden.

Vorstehende Einzugsermächtigung und die Beitrittserklärung gelten ab: 

Ort, Datum Unterschrift:

Ich wurde geworben von

Ort, Datum Unterschrift:

Die Datenschutzinformationen nach Art. 13 und 14 DSGVO fi nden Sie unter: www.dstg-baden.de/baden/Beitritt_DSTG_Baden.pdf


